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Suche nach den Azubis

Langenhagen (ok).SinddieAnfor-
derungen der Betriebe zu groß,
das Niveau der Schulabgängerin-
nen und -abgänger zu niedrig
oder schlägt der demografische
Wandel einfach voll durch?Wie so
oft, liegt die Wahrheit wohl in der
Mitte. Auf jeden Fall gibt es in vie-
len Branchen Probleme bei der
Suche nach Auszubildenden.
BeimerstenAusbilder-Frühstück,
das am Mittwoch, 6. Juni, von 8
bis 9 Uhr im Ratssaal über die
Bühne geht, haben Ausbilderin-
nen und Ausbilder die Gelegen-
heit, sich intensiv auszutauschen.
Die Koordination dieser Premie-
ren-Veranstaltung liegt bei der
Wirtschaftsförderung gemein-
sam mit dem Verbund pro regio;
die Kosten für das Frühstück
übernimmt die Stadt Langenha-

gen. 15 Anmeldungen liegen be-
reits vor, zugesagt haben Firmen
wie EDC, Hasenjäger und Schen-
ker, aber auch McDonald‘s. Zum
Ablauf des Treffens: Schwer-
punktmäßig wird das „Ausbilder-
Frühstück“ vorgestellt, anschlie-
ßend folgt ein kurzer Input von
Jürgen Hansen (pro regio) in Sa-
chen Bewerbersuche, der auch
noch zumThema „Ausbildung in
Teilzeit“ referieren wird. Kathrin
Böttcher von TNT wird über ihre
Erfahrungen berichten. Jörg Hol-
lemann von der städtischen Wirt-
schaftsförderung: „Geplant ist,
das Treffen alle drei bis vierMona-
te zu wiederholen.“ Anmeldun-
gen nimmt er unter der Telefon-
nummer (05 11) 73 07-95 04 oder
unter joerg.hollemann@langen-
hagen.de entgegen.

Erstes Ausbilder-Frühstück am 6. Juni

Rundfahrten mit Planwagen

Engelbostel/Schulenburg. Die
Martinskirchengemeinde Engel-
bostel-Schulenburg lädt zu ihrem
Gemeindefest „Happy Martini“
für Sonntag, 3. Juni, ein. Das Fest
beginnt um 11 Uhr mit einem
Open-Air-Gottesdienst draußen
imGrünen vor derMartinskirche.
Wie in den vergangenen Jahren
wird nicht nur der Gottesdienst,
sondern das gesamte Gemeinde-
fest durch musikalische Beiträge
und Aktionen für Groß und Klein
wesentlich gestaltet und geprägt.
„Es werden wieder einige musika-
lische Höhepunkte im Angebot
sein“ so die Auskunft des Organi-
sators Heiko Fienemann. Neben
dem Musik-Team der Martinskir-
chengemeinde lädt auch der Back-
to-Church-Chor ebenso wie die
Kirchenkreisband „SoundFacto-

ry“ sowie Fritz und Stephanie
Hamburg zum Zuhören ein. Für
EssenundTrinken ist reichlichge-
sorgt, Kaffee und Kuchen gibt es
ab 12 Uhr im Gemeindehaus.
Selbstverständlich gibt es auch für
die Kinder verschiedene Angebo-
te, angefangen von der Hüpfburg
bis hin zu Mitmachaktionen und
Bastelangeboten. Wie in den ver-
gangenen Jahren werden auch die
Kinder des Kindergartens am
Nachmittag mit einem fröhlichen
Beitrag mitwirken, und der Trek-
kerclub Engelbostel lädt zu Rund-
fahrtenmit demPlanwagen ein.
Der Erlös der Veranstaltung

kommt dem Förderkreis der Mar-
tinskirchengemeinde Engelbostel-
Schulenburg zur Unterstützung
der Diakonenstelle für Kinder-
und Jugendarbeit zuGute.

3. Juni: „Happy Martini“ in Engelbostel

Sportlich und sozial Vorbild
Zum Artikel „Die Arbeit geht nie zu Ende“ in der Ausgabe
vom 19. Mai erreichte die Redaktion folgender Leserbrief:
„Stolz kann der Sportverein TSV KK auf so einMitglied wie

den72-jährigenHans-JoachimFerle sein!ÄltereHerren– ichweißdasausei-
gener Erfahrung – erzählen mit stolz geschwellter Brust, dass sie ein- bis
zweimal inderWocheetwa50KilometermitdemRennrad fahren.Derhand-
werklich und sportlich versierte Ferle kann, da bin ich mir ganz sicher, nur
mitleidigdarüber lächeln! IndemArtikelwurdeeinManngewürdigt, der für
den Verein nicht nur aus sozialer ehrenamtlicher Sicht – die Arbeiten übt er
mit tatkräftigermateriellerUnterstützung einerLangenhagenerHolzbaufir-
ma in seiner Freizeit aus – sondern auch aus sportlicher Sicht einVorbild ver-
körpert. Er kickt bei denUhus, ist für die Sportabzeichenabnahmezuständig
undwirkt als Schiedsrichter bei denA- undB-Junioren. Sehr geehrterHans-
Joachim Ferle: Bleiben Sie bitte weiterhin kreativ und dem Verein sportlich
sowie handwerklich noch lang erhalten. Reinhard Bärtling,Hainhaus

28.Mai: Familienfest am Silbersee

Zusammenarbeit machte die Organisation für das Familienfest möglich:
(von links) Marko Volck (Pressesprecher der Volksbank), Udo Schulz
(Sportmarketing), Ulrike Kriebel (Rollstuhlsportgemeinschaft) und Mirko
Heuer (Abenteuerland). Foto: G. Gosewisch

Langenhagen (gg). Nun geht es
doch los - viele Hürden musste der
Verein Abenteuerland überwin-
den, um rechtzeitig das Gelände
amSilbersee für die geplanteFami-
lienfeier am Pfingstmontag, 28.
Mai, herzurichten. Unfertige Erd-
arbeiten, die Befestigung des Grill-
platzes und eine Wegeverbindung
dorthin waren bisher das Problem.
In Bezug auf die notwendigen Ge-
nehmigungen ist die Stadtverwal-
tung mit im Boot. „Bei ersten An-
fragen wird dort ein positives Si-
gnal gegeben, man soll machen“,
erklärt der Vereinsvorsitzende des
Abenteuerlandes und CDU-Frakti-
onsvorsitzender imRatMirkoHeu-
er. „Das ist prima“, sagt er. Die
Durchführung ist dann nicht ein-
fach, denn die lebt im Verein von
der Einbindung ehrenamtlicher
Leistungen, es gibt kein professio-
nelles Veranstaltungsmanage-

ment. In Zusammenarbeit mit Ul-
rike Kriebel aus dem Vorstand der
Rollstuhlsportgemeinschaft hat

Vereine Abenteuerland und Rollstuhlsportgemeinschaft organisieren

Tag des Trommelns

Langenhagen.DerKlangderTrom-
meln, das Schlagen der verschiede-
nenRhythmen,egal ob lautoder lei-
se, hat seit Urzeiten seinen ganz ei-
genen, Menschen verbindenden
Reiz. Auch im Familienzentrum
„Emma & Paul“ fanden im vergan-
genen Jahrmehrere Trommelwork-
shops für Familien mit Kindern
statt. Im Rahmen des Jahres der
Kirchenmusik, das in diesem Jahr
in der Evangelisch-lutherischen
LandeskircheHannovers begangen
wird, lädt das Familienzentrum
nun zu einem „Tag des Trom-
melns“ ein. An diesem Tag sind
Menschen unterschiedlichen Al-
ters eingeladen, unter der Leitung
von fachkundigen Referenten in
verschiedenen Workshops das Mu-

sikmachenmit Trommeln undPer-
cussion-Instrumenten auszupro-
bieren.DerTagdesTrommelns fin-
det am Sonnabend, 9. Juni, in der
Emmaus-Kirchengemeinde am
Sonnenweg 17 statt.DieWorkshops
beginnen ab 14 Uhr, um 16.30 Uhr
gibt es Snacks und Getränke, und
um 17 Uhr beginnt die Präsentati-
on. Die Teilnahmegebühr beträgt
pro Person drei Euro. Die Möglich-
keit zurAnmeldungundweitere In-
formationen zu denWorkshop-An-
geboten gibt es bei Bianca Norberg
im Familienzentrum „Emma &
Paul“ unter Telefon (01 57) 84 81 20
71 sowie unter info@emma-und-
paul.comund im Internet unter der
Adresse www.emma-und-paul.
com.

9. Juni: Projekt zum Jahr der Kirchenmusik
TV-Stars im Sattel

Top besetzt ist das Starterfeld am 28.Mai. Foto: Neue Bult

Langenhagen. Am Hannover-
96-Renntag Ende April kam der
englische Jockey Robert Havlin
auf dem Hengst Feuerblitz noch
auf demzweitenPlatz hinter Black
Arrow von Claudio Pizarro und
Tim Borowski ein. Letzten Sonn-
tag gewann der Sattelkünstler mit
Feuerblitz das Italienische Derby
in Rom. Und am Pfingstmontag,
28. Mai, wird Robert Havlin wie-
der auf der Neuen Bult im Einsatz
sein – mit besten Chancen, etwa
auf der Stute Baisse im „Großen
Preis der Hannoverschen Volks-
bank“ und auf North Star von
Hannover-96-Präsident Martin
Kind! ImRahmenprogrammwird
Ex Bro‘Sis-Sänger und TV-Mode-
rator Giovanni Zarella bei einem
Rennen mit Haflingern in den
Sattel steigen.
Hauptereignis ist der „Große

Preis der Hannoverschen Volks-
bank“, einmit 20.000Euro dotier-
tes Listenrennen für vierjährige
und ältere Stuten über 1.600 Me-
ter. Besondere Aufmerksamkeit
verdienthierdieStarterin vonWal-
demar Hickst, dessen vierjährige
Dalarna unter Stalljockey Alexan-
derPietsch insRennengeht. Beim
gerade beendeten Frühjahrsmee-
ting in Baden-Baden gelang dem
Team Hickst/Pietsch beinahe al-
les. Eine sehr interessante Teilneh-
merin ist der Havlin-Ritt Baisse.
Sie gehört Gerhard Schöningh,
dem Eigentümer der Galopprenn-
bahn in Berlin-Hoppegarten. Die
Stute ist ein England-Import und

gewann bei ihrem letzten Start
sehr leicht gegen eine Stute aus
dem Stall von Scheich Moham-
med und gegen Jardina, im Trai-
ning bei Peter Schiergen. Auch
Jardina ist in Hannover am Start.
Im Sattel sitzt Trainersohn Den-
nis, ein großesNachwuchstalent.
Alle Bult-Trainer haben am

Pfingstmontag gleich mehrere
Starter. Zwei davon gehören gro-
ßen Besitzergemeinschaften:
Sarotti‘s Dream (Trainerin: Mari-
onRotering) ist imBesitz desClub
NeueBult,Zenturios (Trainer:Ste-
fanWegner) gehört demStall TSF.
Beide Pferde werden von Daniele
Porcu geritten und sollten in ihren
Rennen gute Chancen besitzen.
Als Einlagerennen sind promi-

28.Mai: Hoch dotiertes Listenrennen auf der Neuen Bult

nente Reiterinnen und Reiter ge-
fordert: Bei der „Haflinger-Trophy
der Hannoverschen Volksbank“
sind unter anderem Model und
Moderatorin Filiz Koc, Miss Nie-
dersachsen 2011 Saskia Höfler
undderExBro‘Sis-SängerundTV-
Moderator Giovanni Zarella im
Sattel dabei. Bei der für dieses
Spaßrennen ausgelobten Kinder-
tombola gibt es tolle Preise zu ge-
winnen. Im Rahmen seines gro-
ßen Kinderlandes mit Streichel-
zoo, Mitmachtheater Löwenherz
und Planwagen aus der Erlebnis-
welt Steinbergen lädt die Hanno-
versche Volksbank zum Stecken-
pferdebasteln ein. Alle Kinder, die
daran teilnehmen, erhalten ein
Präsent,diedreioriginellstenStek-

kenpferde werden gesondert prä-
miert.AuchdieErwachsenenkön-
nen auf Fortüne hoffen: Bei der
„Wettnietenverlosung der Hanno-
verschen Volksbank“ sind Tickets
für Heimspiele von Hannover 96
und für das GOP Varieté-Hanover
sowiewertvolleWettgutscheinezu
gewinnen. Giovanni Zarella wird
imLaufe desNachmittags auch ei-
ne Autogrammstunde geben. Die
Fans der Neuen Bult erwartet also
einprallgefülltes, spannendesPro-
gramm, genau das Richtige für ei-
nen Familienausflug am Pfingst-
montag.
Veranstaltungsbeginn ist 13.00

Uhr, das erste Rennen wird um
13.50Uhr gestartet, das letzte Ren-
nen gegen 18.30Uhr.

Heuer sensationell viele Aktionen
und Stationen geplant. Mehr als 30
sind auf der vorläufigen Liste zu

finden. Darunter das Handbiken,
Ponyreiten, Kistenklettern, Stein-
Schnitzen, Riesenseifenblasen, Be-
wegungs- und Geschicklichkeits-
spiele und vieles mehr. Viel ver-
spricht sich Kriebel von dem Besu-
chermix und freut sich auf das An-
gebot, dass die Mitglieder der Roll-
stuhlsportgemeinschaft machen
werden. „Bei Spielen wie demRoll-
stuhl-Führerschein haben alle
Spaß und Befangenheit vor Behin-
derungen wird abgebaut“, sagt sie.
25 Helfer wird die Rollstuhlsport-
gemeinschaft stellen, 15 das Aben-
teuerland, damit alles läuft. Finan-
zielle Unterstützung in Höhe von
15.000 Euro gibt es aus einem För-
dertopf (VR-Stiftung) der Volks-
bank Hannover. Weitere Förderer
sind die Stadt Langenhagen und
die Niedersächsische Lotto-Sport-
Stiftung, die sich für Integration
einsetzt.

Leserbriefe

Leserbriefe stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion dar.
Wir behalten uns Kürzungen vor.

DRK Engelbostel besuchte MTU

Engelbostel. Von der Kreuzwippe
aus starteten 25 Mitglieder und Gä-
ste des DRK-Ortsvereins Engelbo-
stel auf Fahrrädern oder auf dem
PlanwagenzurBesichtigungdesBe-
triebes der MTU Maintenance
GmbH in der Münchner Straße im
Gewerbegebiet in Godshorn. Nach
der Begrüßung und einem interes-
santen Vortrag über die Entwick-
lungderMTUMaintenanceHanno-
ver in Langenhagen seit der Grün-
dung im Jahre 1979 und den Ge-
schäftsbereich, Instandhaltung und

Reparaturmittlerer und großer zivi-
lerFlugzeug-TriebwerkevonFlugge-
sellschaften aus der ganzen Welt,
folgte eine Führung durch den Be-
trieb. Die Teilnehmer bekamen ei-
nen Einblick in die sehr verantwor-
tungsvollen Tätigkeiten, die bei der
Reparatur von Flugzeug-Triebwer-
ken anfallen. Jede der durchgeführ-
ten Arbeiten wirdmehrfach geprüft
bis das überholte Triebwerknachbe-
standenem Testlauf wieder an den
Kunden abgeliefert wird. Alles dient
der Sicherheit im Luftverkehr.

Einblicke in die Triebwerk-Instandhaltung

Tanz im Mai wurde Rosenball

Langenhagen. Vor Kurzem
staunten die Mitarbeiter nicht
schlechtüberdieSeniorendesAl-
tenzentrum Eichenpark. Trotz
des guten Wetters ließen es sich
rund 60 Senioren nicht nehmen
und erschienen pünktlich zum
Tanz im Mai. Großer Dank ge-
bührt andieserStelle demhollän-
dischen Blumenhändler Jan van
Egmond – allen gut bekannt als
„Jan“– dermit einerüppigenBlu-
menspendedasTanzparkett inei-
nen Rosensaal verzaubern ließ.
Los ginǵ s mit Live-Musik durch
den beliebten Entertainer Lothar

Steppke, der in gewohnter Ma-
nier sein Publikum unterhielt
und zum Tanz aufforderte. Von
Rheinländer und Foxtrott über
Walzer und Tango, es wurde kein
Tanz ausgelassen. Eine willkom-
mene Abwechslung für alle bot
dann doch die gekühlte Erdbeer-
bowle, die imfestlichgeschmück-
tenSaal serviertwurde.Ausgelas-
sen endete die Veranstaltung mit
einer Polonaise. Nicht ohne dem
Musiker das Versprechen abzu-
nehmen, einen weiteren Tanz-
nachmittag inderEinrichtungzu
geben.

Altenzentrum Eichenpark schwingt das Tanzbein

Langenhagen. Die städtische Kita
Veilchenstraße feiert am Sonn-
abend, 9. Juni, zwischen 15 und 18
Uhr ihren 40. Geburtstag.
Dannverwandelt sichdieKita in

einen Jahrmarkt für Groß und
Klein, zu dem alle ganz herzlich
eingeladen sind. Es gibt viele At-
traktionen, zum Beispiel kommt

Feier am9. Juni ab 15 Uhr
40 Jahre Kita Veilchenstraße

einGaukler, derdasPublikumver-
zaubert. Es gibt eineHüpfburg, ei-
nen Schminkstand, eine kleine
Zirkusvorstellung, ein orientali-
sches Café und vieles mehr. Für
das leibliche Wohl wird in Form
von Kuchen,Würstchen und Salat
gesorgt. ZumAbschluss gibt es ei-
nen Luftballonaufstieg.

MHeuer
Textfeld
Langenhagener Echo, 26.05.2012




